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Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem Motto »Auf ein Neues!« wollen wir Ihnen Lust machen, die vor Ihnen 

liegende Zeit zu gestalten. Vielleicht sind Sie bereit, in der Advents- oder Weih-

nachtszeit, oder auch im Neuen Jahr, etwas Neues auszuprobieren.

Wie wäre es, einmal gemeinsam mit vielen anderen zu Mittag zu essen?  In St. Anna 

oder St. Johannes, oder in der Vesperkirche in St. Paul? Oder gemeinsam Abend-

essen bei der Dinner Church in St. Ulrich?

Wie wäre es, mit anderen Musik zu machen? Beim Posaunenchor in St.Ulrich. Beim 

Gospelchor in St. Johannes. Mit den Kindern in der Orgel- und Musikschule in Hl. 

Kreuz? Oder Weihnachtslieder singen in den Gottesdiensten?

Wann waren Sie zum letzten Mal in einem Konzert? Schauen Sie mal in unseren 

Konzertkalender! Am ersten Weihnachtsfeiertag können Sie in St. Anna das Weih-

nachtsoratorium hören, nicht in einem Konzertsaal, sondern in einer Kirche im 

Rahmen des Gottesdienstes am 1. Weihnachtsfeiertag.

Wer in der Adventszeit etwas Besinnliches sucht, der ist vielleicht bei den Kerzen-

schein-Andachten in der Barfüßerkirche oder in den Augsburger Höfen richtig.   Es 

gibt aber auch die App Evermore, mit der Sie zu Hause adventliche Besinnung 

erleben können.

Die Jahreslosung 2026, »Siehe, ich mache alles neu«, lädt dazu ein, Ausschau zu 

halten nach Neuanfängen. Im Februar eröȥnet das Spirituelle Zentrum an der Bar-

füßerkirche mit neuen Angeboten. Und wenn Sie gerne lachen, dann schauen Sie 

sich das neue Kabarett-Programm der Schwarzarbeiter an.

So wünsche ich Ihnen, dass Sie gesegnet mit neuen Impulsen in die Advents- und 

Weihnachtszeit und in das Neue Jahr 2026 gehen können.

Ihre Pfarrerin Snewit Aujezdsky

auf ein Neues

Pfarrerin Snewit Aujezdsky

Editorial
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vielleicht ޲nden Sie andere Möglichkeiten, die Ihnen helfen. Bewuss
te Zeiten der Stille, der Meditation. Vielleicht sind es die Strohsterne, 
die Sie basteln - oder die Plätzchen, die Sie backen. Das alles nicht als 
Pfeifen im Wald gegen die Angst. Sondern damit wir leben können als 
Menschen, die ganz in dieser Zeit zu Hause sind. Aber auch ganz beseelt 
von der Hoȥnung, die Jochen Klepper in einem seiner schönsten Lieder 
so formuliert: »Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern«

Thomas Hegner • Wir waren miteinander auf der Su-

che nach einem passenden Thema für diese Ausgabe der 

»7«. Irgendetwas Aktuelles sollte es eigentlich sein - aber 

da brach es aus meinem Gegenüber heraus: »Ich kann 

das alles nicht mehr hören. Ich will morgens schon gar 

nicht mehr das Radio anstellen. Jedes Mal, wenn ich mir 

denke, es kann doch alles nicht noch schlimmer wer-

den,  eine neue Schreckensnachricht!« Unser Brainstor-

ming kam so erst mal zum Erliegen. Ich war so ratlos 

wie meine Gesprächspartnerin.

Die Zeit will gestaltet sein 

Nun halten Sie die Dezemberausgabe aber doch in 

Händen. »Auf ein Neues!« haben wir getitelt - das schien 

am Ende die richtige Überschriơ: Mit dem Advent startet 
ein neues Kirchenjahr. Für mich ist der Advent vor allem 
von den Liedern geprägt. Lieder, die von einer Zukunơ 
singen, auf die wir freudig zugehen können, weil uns 

eine Nachricht erreicht, die unsere Welt in ein anderes 

Licht setzt: Gott wird Mensch. Er stellt sich den Men-

schen zur Seite. Vom Licht in dunkler Nacht singen wir, 
von HoƢnung, die neu auƤammen kann, wo nur noch 
Raum für VerzweiƠung schien, von neuen Anfängen in 
einer Welt, in der so viel Tod ist. Das sind starke Bilder 
und starke Texte. Sie mögen in vielen Ohren naiv klin-

gen. Vielleicht braucht es das richtige Setting - warmes 

Licht von Kerzen an einem Dezemberabend, Duơ von 
Tannenzweigen, Zimt und Nelken - damit die Lieder des 
Advents mehr bewirken als ein müdes und resigniertes 
Lächeln. Damit sie tatsächlich die Kraơ entfalten, die 
HoƢnung entfachen, von denen die erfüllt waren, die sie 
in anderen Zeiten geschrieben haben.

Deswegen ist es gut, dass die vier Wochen des Advents 
dem Fest vorgeschaltet sind, auf das sie hinführen. »Wie 

soll ich dich empfangen, und wie begegne ich Dir?« 

Für den Advent ist das ein bisschen so die Gretchenfra-

ge – daran hängt´s, ob wir Weihnachten dann als mehr 

oder weniger gelungenes Familienfest feiern (oder im 

Gegenteil darunter leiden, dass da keine Familie ist, mit 

der wir feiern könnten), oder tatsächlich als den Tag, an 

dem wir mit der Geburt des Kindes etwas feiern, das uns 

einen neuen, hoƢnungsfrohen Blick in die Welt erlaubt.

Die Blickrichtung macht den Unterschied 

Genau zum Heiligen Abend veröƢentlichte NetƠix vor 
wenigen Jahren die tiefschwarze Komödie »Don´t Look 
Up«. Es geht um die Bedrohung der Erde durch einen 

Kometen, der sie zerstören wird - und um die Bemü-

hungen der Regierung. Nicht etwa um Rettung, sondern 

darum, die Leute daran zu hindern, nach oben zu schau-

en. Das würde ja nur für schlechte Laune sorgen, den 
Geschäơen schaden und die Aussichten der Präsidentin 
bei den nächsten Wahlen verschlechtern. Ich will jetzt 
nicht spoilern – aber wer im Advent mal Lust auf einen 
schrägen Abend hat, dem sei der Film empfohlen.

Im Advent geht es genau darum: nach »oben« zu se-

hen.« Seht auf und erhebt eure Häupter, denn eure Erlö-

sung naht!« Wir tun gut daran, angesichts all der Krisen 

und bedrohlichen Entwicklungen, die unsere Gegenwart 

kennzeichnen, nicht weiter gelähmt wie Kaninchen 

vor der Schlange zu sitzen und unser Denken gefangen 
nehmen zu lassen. Ich sehe die Zeit, die nun beginnt, 

als eine geschenkte Möglichkeit, uns neu auszurich-

ten. Zurück in den Fokus unserer Aufmerksamkeit zu 

rücken, was uns als Christinnen und Christen Anlass zur 

HoƢnung ist. Gott oƢenbart sich im Kind in der Krippe, 
auf dass Friede werde auf dieser Erde.

Wir gehen zu auf das Fest der Geburt Jesu. Aller Welt ist Friede verheißen. Kennen 
Sie »Ihre« Rituale, die Ihnen dabei helfen, sich durch das Wunder der Heiligen Nacht 
zu einer hoȥnungsfrohen Perspektive auf unsere Gegenwart anstiȨen zu lassen?

Der Tag ist nicht mehr fern!

Titelthema: „Auf ein Neues!“
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Mir helfen dazu die Lieder des Advents. Vielleicht geht es Ihnen ähnlich, 

vielleicht ޲nden Sie andere Möglichkeiten, die Ihnen helfen. Bewuss-

te Zeiten der Stille, der Meditation. Vielleicht sind es die Strohsterne, 
die Sie basteln - oder die Plätzchen, die Sie backen. Das alles nicht als 
Pfeifen im Wald gegen die Angst. Sondern damit wir leben können als 
Menschen, die ganz in dieser Zeit zu Hause sind. Aber auch ganz beseelt 
von der Hoȥnung, die Jochen Klepper in einem seiner schönsten Lieder 
so formuliert: »Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern«

50 Wege, den Advent zu feiern

Titelthema: „Auf ein Neues!“
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Vor einem Jahr startete der Mittagstisch in St. Anna. Inspi-

riert durch die Versperkirche in St. Paul wuchs die Idee, auch 

hier einmal die Woche einen Mittagstisch zum Unkostenbei-

trag von 2€ anzubieten. Der Beginn ist so gelegt, dass auch 

der Besuch des Mittagsgebets in der Annakirche noch vorher 

möglich ist.

Der rege Zuspruch, den wir von Anfang an erfahren haben, 

bestärkt uns. Der Bedarf ist oƢenbar groß. Dabei ist es oơ 
nicht die materielle Bedürơigkeit, die die Menschen nach St. 
Anna führt, sondern die Möglichkeit, mit anderen Menschen 

unkompliziert ins Gespräch zu kommen.

Inzwischen halten sich die »Stammkunden« und neugie-

rige Gelegenheitsgäste die Waage, manche bringen sogar 

selbstgebackenen Kuchen mit, der den KaƢee nach Tisch 
noch einmal zu einem besonderen Genuss werden lässt.

Neu war es für viele der über 20 freiwilligen Helfer, sich die-

sem Abenteuer zu stellen – und wir wurden durch glückliche 

und satte Gäste, leckeres vegetarisches Essen vom Anna Café 

und viele gute und bereichernde Gespräche an den Tischen 
reich beschenkt. Das Team arbeitet prima zusammen. Jede 
und jeder weiß, was getan werden muss, und so macht das 
Herrichten des Raumes genauso Spaß wie das gemeinsame 
Aufräumen hinterher.

Wir waren vergangenes Jahr so mutig, auch am ersten 

Weihnachtsfeiertag zum  Mittagstisch einzuladen, und nicht 

nur wir haben dieses gemeinsame, von Liedern gerahmte 

Festessen in guter Erinnerung: Eine Dame: »Früher habe 

ich an Weihnachten immer meine Mutter besucht. Aber die 

ist jetzt vor 10 Jahren gestorben, und jetzt ist Weihnachten 

ganz furchtbar. Die Atmosphäre am Mittagstisch am Heili-

gen Abend war ganz besonders.« Und eine andere Stimme: 

»Schöner kann man es nicht machen. Und das haben ja alles 

Ehrenamtliche gekocht und vorbereitet.«

Seien auch Sie herzlich eingeladen. In diesem Jahr direkt 

am Heiligen Abend (tel. Anmeldung unter (0821) 450 17 5140 

bis Dienstagmittag), oder aber dann im neuen Jahr jeweils 

mittwochs in St. Anna oder ab dem 13.1. jeweils dienstags in 

St. Johannes (Oberhausen).

Zu Tisch an 

Weihnachten
...you can't start a Ɵre without a spark!

Wie oơ wird im allgemeinen 
Trubel der Vorweihnachtszeit 
der adventliche Funke erstickt 
- von den seit November leuch-
tenden Weihnachtsbäumen in 
manch einem Schaufenster, 
vom Glühwein-, Bratwurst- 
und gebrannte Mandel-Duơge-
misch des Christkindlmarkts, 
vom »Last Christmas«- Ge-
dudel aus diversen Lautspre-
chern oder von dem »Wem-
schenke-ich-was«- Stress, der 
trotz bester Vorsätze doch alle 
Jahre wieder kommt.

Um Ihren Advents-Funken 
wieder zu entfachen, laden 
wir Sie an den vier Advents-
samstagen zu Kerzenschein-
Andachten ein.

Lassen Sie sich inspirieren von vier besonderen Licht-
gestalten. Wir werden deren Wege zum »Leuchten« nach-
zeichnen - von der Ausweglosigkeit zum HoƢen, von der 
Dunkelheit zum Licht, vom Weggehen zum Dableiben und 
von den Dornen zum Blühen - auf dass der Funke zum 
Weihnachtslicht wachsen kann. 

Samstag, 29.12., Barbara - HOFFEN
Samstag,  6.12., Lucia - LEUCHTEN
Samstag, 13.12., Josef - BLEIBEN
Samstag, 20.12., Maria - BLÜHEN
jeweils 17:00 Uhr im Freiraum, Mittlerer Lech 1 

Auch im Kreuzgang der Barfüßerkirche können Sie den 
vier Lichtgestalten an kleinen Impulsstationen begegnen. 
Schauen Sie vorbei!

Kerzenschein-

Andachten

Titelthema: „Auf ein Neues!“
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Die ForuM-Studie von 2024 hat gezeigt, dass auch in der 

evangelischen Kirche sexualisierte Gewalt ein Problem war 

und ist. Deshalb müssen wir neu hinschauen und lernen, 

über dieses herausfordernde Thema zu sprechen und Struk-

turen zu schaƢen, die schützen und Vertrauen fördern. 
In unseren Gemeinden ist seither einiges geschehen. Wir 

haben ein Schutzkonzept beschlossen, das für alle Bereiche 

unserer Arbeit gilt. Es legt fest, wie wir achtsam miteinander 

umgehen wollen. Dazu gehören:
 y die Schulung von Mitarbeitenden in Haupt- und Ehrenamt,

 y der Umgang mit Rückmeldungen und Beschwerden,

 y und ein Leitfaden für den Umgang mit Verdachtsfällen.
Ziel ist es, Räume zu schaƢen, in denen Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene sich respektiert und geschützt fühlen.

Wenn Sie Grenzüberschreitungen erlebt haben oder einen 

Verdacht haben, können Sie sich an die Ansprechpersonen 
wenden: Sabine Dowling (sabine.dowling@elkb.de, Tel.: 
(0821) 80 99 00 24), Bernhard OƢenberger (bernhard.oƢen-

berger@elkb.de, Tel.: (0821) 80  99 00 22) und Gila von Tie-

senhausen (gila.tiesenhausen@elkb.de, Tel.: (0821) 80 99 00 
25). Weitere Informationen, das Schutzkonzept und Kontakte 
Ɵnden sich auf www.augsburg-mitte-evangelisch.de/prae-

vention. Hier gibt es auch eine anonyme Melde-Möglichkeit 
für Beschwerden und Rückmeldungen.

Prävention 

sexualisierter 

Gewalt

Sabine Dowling, Bernhard Oȥenberger, Gila von Tiesenhausen

Der Advent ist für mich eine besondere Zeit im Jahr: eine Zeit 

des Wartens, des Entdeckens und des Hineinwachsens in das 

Licht von Weihnachten. Viele Menschen suchen in diesen Wo-

chen nach Momenten der Stille und nach neuen Wegen, ihren 

Glauben bewusst zu leben. Neben klassischen Kalendern wie 

dem »Anderen Advent« von der »Andere Zeiten«-Redaktion 

können auch digitale Angebote dabei wertvolle Begleiter sein – 

mitten im Alltag, auf dem Smartphone oder Tablet.

Besonders gelungen Ɵnde ich die App »Evermore« der Evan-

gelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers. Sie lädt dazu ein, 

persönliche spirituelle Wege zu gehen. Nutzerinnen und Nutzer 

können zwischen verschiedenen Themenpfaden wählen – etwa 

»Dankbarkeit«, »Vertrauen« oder »Stille«. Zu jedem Weg gehö-

ren kurze Texte, Impulse, Musik und Meditationen, die helfen, 

Glauben und Leben miteinander zu verbinden. Evermore ist 

kostenlos, werbefrei und modern gestaltet – eine Form digitaler 

Seelsorge, die Tiefe und Alltag miteinander verbindet.

Auch die App »Lebensliturgien« gefällt mir sehr. Sie bietet 

inspirierende Impulse für Gebet und Meditation und schlägt 

einfache Rituale und Gebetsformen für unterschiedliche Le-

benssituationen vor – ein digitales Werkzeug, um Spiritualität 

im Alltag neu zu entdecken.

Darüber hinaus lohnt sich ein Blick auf den Podcast »Wort 

zum Tag« (SWR) oder den »Adventskalender der EKD«, die täg-

lich kurze Gedanken und Texte anbieten. Oder Sie probieren 

»Himmlisches Yoga« auf Youtube, das Pfarrerin Maral Zahed 

vom Spirituellen Zentrum anleitet.

Digitale Formate ersetzen keine Begegnung, aber sie eröƢnen 
neue Räume für Besinnung. Vielleicht ist der Advent ja genau 

die Zeit, solche Wege einmal auszuprobieren – und das Licht 

dieser Wochen auf neuen Kanälen zu entdecken.

Advents-
Besinnung 
per App

Titelthema: „Auf ein Neues!“
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Handyaktion Bayern   

  Wissen Sie auch nicht, wohin mit den alten Handys, die schon seit 

Jahren in einer Schreibtischschublade liegen? Ihnen kann geholfen 

werden!  

  In Zusammenarbeit mit einem privaten Unternehmen hat »Mission 

Eine Welt« eine Aktion angestoßen, um nicht mehr genutzte Mobil-

telefone zu sammeln und die enthaltenen Wertstoff e zu recyclen. 
Eine der »Freddy-Datenfresser«-Boxen steht im Pfarrbüro von St. 
Anna und kann dort zu den Öff nungszeiten (oder während der 
Öff nungszeiten der Kirche bei unseren MesnerInnen) abgegeben 
werden. Möglicherweise noch gespeicherte private Daten werden 
zuverlässig gelöscht.  

Ein Hof im Adventslicht   

  Adventsimpulse unter freiem Himmel laden dazu ein, in 

ökumenischer Verbundenheit, dem Licht des Advents in anderer 
und überraschender Weise nachzuspüren. Mitten in der Woche 
zur besten GeschäȨ szeit, mitten in einem Hof, mitten in der Augs-
burger Innenstadt.  
  Mi, 3. 12. um 18:00 Uhr, Kloster Maria Stern, Sterngasse 5  
  Mi, 10.12. um 18:00 Uhr in der Fuggerei  
  Mi, 17.12. um 18:00 Uhr im Annahof mit sich anschl. Adventslieder-
singen mit AnnaBrass  

  Bettina Böhmer-Lamey, Pfarrerin, Evang. Forum Annahof  
  Mechtild Enzinger, Pastoralreferentin, Cityseelsorge Moritzkirche  

Eröff nungsfest Spirituelles Zentrum Augsburg   

  Voller Freude laden wir Sie herzlich ein, die Eröff nung des »Spiri-
tuellen Zentrums Augsburg � barfuß im Herzen« mitzufeiern!  

  Am Sonntag, den 8. Februar 2026, um 18:00 Uhr, feiert das Spiri-
tuelle Zentrum Augsburg mit einem Gottesdienst in der Barfüßer-

kirche den Beginn eines neuen Ortes der Ruhe, der Inspiration und 

geistlichen Begegnung mitten in Augsburg.  
  Das Spirituelle Zentrum möchte Raum geben – für Atempausen, 
Glaubenswege, für Meditation und Stille, für GemeinschaȨ  und 
Gespräche über das, was wirklich trägt. Ein Ort, an dem Menschen 
in ihrer Suche nach Sinn, Tiefe und nach Gott willkommen sind.  
  Im Anschluss an den festlichen AuȨ akt Sie herzlich eingeladen, das 
Fest beim gemeinsamen Essen in der Großen Sakristei fortzusetzen 

und miteinander ins Gespräch zu kommen.  
  Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auf Begegnung, Inspiration und 
das gemeinsame Beginnen eines neuen Kapitels.  
  Pfarrerin Maral Zahed  

  Themen & Veranstaltungen  

Panorama
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Kirche und GesellschaȨ    

   21.1., 19:30 Uhr: Spiritualität in der Kirche, Pfarrerin Maral Zahed 

- Spirituelles Zentrum� »Barfuß im Herzen der Stadt«  

    11.2., 19:30 Uhr: Bildungsarbeit im Jüdischen Museum Augsburg 

Schwaben,  Frank Schillinger - Leiter der Vermittlungsabteilung 

Jüdisches Museum Augsburg Schwaben  

  Die Veranstaltungen fi nden im UlricksEck statt  

»Mit Zuckerwatte in die Geisterbahn - Rummelplatz Kirche«   

  In der Kirche geht's zu wie auf einem Rummelplatz! Wie im 

Karussell dreht man sich gern um sich selbst. Wahrsager haben 

Konjunktur. Stets locken süße und saure Häppchen für Zwischen-

durch. Bunte Buden versprechen Sensationen, Bänkelsänger 

schreien in die Menge. Zur Versüßung gibt's dann Zuckerwatte 

- und ab in die Geisterbahn! Manche verzweifeln im Labyrinth der 

Bürokratie. Oben in der Achterbahn ist der Ausblick herrlich, aber 

beim Absturz in den Personalmangel geht dann der Magen in die 

Grube! Beim Looping kirchlicher Wort-Neu-Schöpfungen kommt 

schließlich einiges wieder hoch. Diesen ganzen Rummel nehmen 

die »Schwarzarbeiter« (ein Kabarett evangelischer Pfarrerinnen 

und Pfarrer) in der Schießbude der Eitelkeiten wieder liebevoll mit 
der Flinte des Humors aufs Korn.  

   31. Januar 2026 um 19:00 Uhr und 1. Februar 2026 um 16:00 Uhr, 

Augustanahaus/ Annahof  

gespannt   

  Ein spirituelles Training in vier Wochen - fünf Montagabende, 
23.Feb - 23. März  

  In welchen Spannungsfeldern lebe ich? Wie fi nde ich Raum zum 
Entspannen? Wo sind Beziehungen gespannt? Wie entspannen sie?  
  Ausgespannt zwischen Welt und göttlicher KraȨ  sind wir gemein-
sam vier Wochen unterwegs. In dieser Zeit wollen wir besser mit 

uns, mit anderen und mit Gott in Kontakt kommen. Wir üben jede/r 

allein für sich. Bei den wöchentlichen Treff en tauschen wir uns 
über unsere Erfahrungen aus. Es besteht zudem die Möglichkeit 
sich persönlich und individuell begleiten zu lassen.  

   Start am Montag, 23.2., 19:00 Uhr, Moritzpunkt  

  Leitung: Pfrin. Maral Zahed, Past.Refi n. Mechtild Enzinger  
  Anmeldung: maral.zahed@elkb.de  

Landesjugendkantorei startet in Augsburg   

  Erste Arbeitsphase des Auswahlchores der ELKB ist vom 6.-8.2 in 
Augsburg.  Interessierte zwischen 15 und 25 � v.a. Männerstimmen! 

� sind weiterhin eingeladen, sich zu bewerben unter www.singen-

in-der-kirche.de/landesjugendkantorei oder direkt bei Johannes 

Eppelein (johannes.eppelein@elkb.de).  

ST. PAUL

AUGSBURG

PFERSEE

11..--1155.. MMäärrzz
22002266

Alle an
einem Tisch

  Miteinander glauben, miteinander essen  

DinnerChurch    

Gemeinsam kochen. Gemeinsam Gottesdienst feiern. Gemein-

sam Leben .   

  Das Essen ist vegetarisch. Allergien/Unverträglichkeiten 
können beim gemeinsamen Kochen natürlich berücksichtigt 

werden. Gerne Behälter für Reste mitnehmen. 

  Anmeldung über  www.evangelisch-stulrich.de/dinnerchurch  

 Mo. 8.12., 8.1. und 8.2., 18:00-21:00 Uhr UlrichsEck   

Gemeinsames Essen   

Hier werden Sie bekocht ;-)   

  So. 11.1., im Anschluss an den Gottesdienst.   

  Gemeindesaal St. Anna  

Mittagsgebet und Mittagstisch in St. Anna   

  mittwochs, 12:00 Uhr Goldschmiedekapelle/12:20 Uhr Ge-

meindesaal  

  Anmeldung bis Dienstagmittag unter (0821) 450 17 51 20  

Panorama
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Mitarbeiterdank

Alle Ehrenamtlichen von St. Andreas und St. Jakob sind 

herzlich eingeladen.

Donnerstag, 27.11. 18:30 Uhr: Adventsandacht in St. Andreas 

(anschließend Glühwein und Plätzchen)

Sonntag, 25.1. 10:00 Uhr: Seelenherberge in St. Jakob (an-

schließend gemeinsames Essen)

 

Winterkirche

Von Anfang Januar bis Mitte März 2026 feiern wir 

unsere Sonntagsgottesdienste um 10:00 Uhr wieder im 

Gemeindesaal.

 

Kirchengemeinden St. Andreas – St. Jakob

Basiskurs Seelsorge

»Ein Basiskurs für alle, die seelsorglich handeln wollen - in 

ihrem Umfeld , in ihrem ehrenamtlichen Engagement, als 

studentische LehrkräȨe an Schulen oder auf ZukunȨ hin als 
Lehrer:innen.

Freitag, der 6.2.2026          14:00 - 18:00 Uhr          

»Die Rolle der Seelsorgerin/des Seelsorgers«

Samstag, der 7.2.2026      10:00 – 18:00  Uhr  

»Die Vieldimensionalität der Seelsorgeansätze«

»Kommunikation und Beziehung – gut beginnen und gut 

enden«

Sonntag, der 8.2.2026       10:00 – 15:00

»Umgang mit Grenzen, Fürsorge und Selbstfürsorge«

Referentin: Andrea Trapp

Ort: Ernst-Troeltsch-Raum im Hollbau

Unkosten: 90€ + 10€ Verp޳egungspauschale
Anmeldung: Pfarramt St. Andreas

Termine | Senioren

Offener Seniorenspielkreis
 ▶ Jeden Montag, 13:00 Uhr

Sitz-Tanz

 y montags 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr

AWO Matthias-Claudius-Str. 15 

Feiern Sie mit Diakonin Elisabeth Krauß und den Bewohnern. 

 ▶ Freitag, 10:00 Uhr am 19.12., 16.1., 13.2.,13.3.

St. Andreas
Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

St. Andreas
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Spirituelle Angebote

Männertreȥ »Wasser des Lebens« – Mittwoch 19:00 Uhr
Gespräche über Gott und die Welt mit Pfarrer M. Maiwald 

 ▶ Termine: monatlich nach Vereinbarung
Gespräch um die Bibel – Donnerstag 15:00 Uhr 

 ▶ Termine:11.12., 15.1., 29.1., 17.2., 2.2., 12.3.

Die himmlische Ü-40 Tanz-Fete

An alle Ü-40-Tanzbegeisterte: Wünscht Euch Eure Songs! 
Tanzt Disco, Latein und Standard oder ganz frei im 
Gemeindesaal! 

 ▶ Freitag, von 20:15 - 23:00 Uhr: 12.12., 23.1., 13.2., 13.3.

Chor & Band | Probentermine

Kinderchor – Jeden Donnerstag 18:00 - 18:30 Uhr
Zielgruppe: ab der 1. Klasse bis  5. Klasse

 ▶ Leitung: A. Walcher und K. Hollmann 
Ort: Gemeindesaal, Kontakt: Telefon: 0152 / 34 10 35 44

Bigband Spirit of A – Jeden Mittwoch 18:00 Uhr
Leitung: C. Walcher, Tel. (08 21) 56 33 62

Kinderkrippe Sonnenkäfer sucht LesepatenschaȨen

Wir freuen uns auf Seniorinnen und Senioren, die mobil sind 
und gerne mit Kindern arbeiten, selber begeisterte Leser 
sind und Freude am Erzählen haben! Möchten Sie Lesepatin 
oder -pate werden? Melden Sie sich gerne im Pfarramt.

Trauercafé in St. Andreas
Sie sind herzlich eingeladen zu unserem Trauercafé  – 
einem offenen Gesprächs- und Begegnungsangebot für 
Trauernde.
Wann: 18.12, 29.1, 26.2, 26.3  14:30 bis 16:00 Uhr 
Wo: St. Andreas, Eichendorffstr. 41
Das Angebot richtet  an Menschen, die den Verlust eines 
lieben Menschen betrauern und Austausch, Trost oder 
einfach GemeinschaȨ suchen. In geschützter und wert-
schätzender Atmosphäre besteht Raum für Gespräche, 
Erinnerungen und neue Kontakte.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kontakt und Anmeldung:  
Seniorenseelsorger 60plus Markus Maiwald

 y E-Mail: markus.maiwald@elkb.de  
Handy 0170 / 1471721

Kaffee und Gebäck stehen bereit. Sie sind willkommen – 
ganz gleich, wie lange Ihr
Verlust zurückliegt und unabhängig von Ihrer Konfession.

Kontakte - Pfarramt
Tel.: (0821) 55 29 01
Sekretärin Angelika Beier, Pfarrer Markus Maiwald
Di. 8:00 - 16:00 Uhr,  
Do. und Fr. 8:00 - 12:00 Uhr

ÖPNV: Straßenbahn Linie 6, Am Eiskanal

Bus 33, Spickel, Bus 36, Herrenbach Schule

Musik in St. Andreas

Adventsandachten
Do. 27.11.  18:30 Uhr: Seelenschmeichler mit Dani und Mick
Do. 4.12.     18:00 Uhr: mit St.-Andreas-Kinderchor
Do. 11.12.   18:30 Uhr: Klassische Weihnacht mit Streichern
Do. 18.12.   18:30 Uhr: Seelenschmeichler mit Dani und Mick

Konzerte
Sa 7.12.     17:00 Uhr: Collegium Vocale Friedberg
Sa 13.12.   19:00 Uhr: Sternenfänger (Gospel)
Fr 19.12.    19:00 Uhr: Swinging Christmas - Bigband
 

St. Andreas
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KraȨ zum Leben schöpfen

 y Bayernweiter Eröȥnungsgottesdienst der 67. Aktion von 
Brot für die Welt am 1. Advent um 10:00 Uhr

Dieser Gottesdienst wird gestaltet von der Präsidentin 
des Diakonischen Werkes Bayern, Dr. Sabine Weingärtner, 
Regionalbischof Klaus Stiegler und Dekan Frank Kreiselmeier. 
Musik, die in Teilen von Kantor Johannes Eppelein kompo-

niert ist und von einem großen Projektchor aufgeführt werden 
wird, wird ihn bereichern.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht Gelegenheit, sich 
im Rahmen eines Empfangs im Augustanasaal weiter über 
die diesjährige Aktion von BfdW zu informieren oder mit Frau 
Dr. Weingärtner und Herrn Stiegler ins Gespräch zu kommen. 
Oberbürgermeisterin Eva Weber wird ein Grußwort sprechen. 

Kunstschatz wiederentdeckt!

Im 18. Jahrhundert wurde zur Feier von Gottesdiensten in St. 
Anna eine kunsthistorisch bedeutsame Agende verwendet, 
für die der Augsburger Silberschmied Johann Thelott im Jahr 

1701 einen silbernen Einband geschaȥen hat, der durch seine 
Filigranität besticht. Unter ungeklärten Umständen ist dieses 
Buch vor Jahrzehnten aus unserer Gemeinde in die Welt »hin-

ausgewandert«. Mit Unterstützung von Christoph Neureuther 
vom Kunstauktionshaus Georg Rehm und Museumsleiter Dr. 
Christoph Emmendörȥer hat es nun seinen Weg zurück gefun-

den. Um das kostbare Werk der Öȥentlichkeit zugänglich zu 
machen, wird es als Dauerleihgabe ans Maximiliansmuseum 
verliehen. Eine aus dem frühen 20. Jahrhundert stammende 
Kopie wird in der Lutherstiege ausgestellt.

Simrit und Breze

 y 15. Januar, 18:00 Uhr, Gemeindesaal (Im Annahof 6)
Die ökumenische Fokolarbewegung und der Verein Dialog-

partner Augsburg laden ein zu einem Abend der Begegnung 
verschiedener Kulturen und Religionen. Die Treȥen ޲nden 
vierteljährlich statt, bieten Gelegenheit zur Begegnung über 
unsichtbare Grenzen hinweg und haben jeweils einen be-

sonderen thematischen Schwerpunkt.
Kontakt: Brigitte Pischner, Tel. 0157 / 38132442

St. Anna

Willkommen daheim!

St. Anna
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Eine neue Orgel für St. Anna

Die in die Jahre gekommene Orgel in St. Anna soll durch 

ein neues Orgelwerk mit grunderneuertem Konzept ersetzt 

werden, das in das rekonstruierte Gehäuse von 1512 ein-

gebaut wird. Der Startschuss zu diesem großen Projekt ist im 

gefallen, Nun ist ein »Arbeitskreis Orgelneubau« in Gründung, 

um einen tragfähigen Finanzierungsplan aufzustellen. Dem 

darf dann mit viel Kreativität in der Akquise von Spenden 

sukzessive Leben eingehaucht werden. Anfang 2026 wird der 

Arbeitskreis zu einer Orgelfahrt nach Kaufbeuren, Kempten, 

Memmingen und Mindelheim aufbrechen, wo in den letzten 

Jahren große, vergleichbar repräsentative Orgelneubau- bzw. 

Orgelsanierungsprojekte umgesetzt wurden.

Kontakt: Johannes Eppelein (johannes.eppelein@elkb.de)

Spendenkonto: s. Rückseite, Betreȥ »Spende Orgelneubau«

Vier Soireen zum Advent mit abwechslungsreicher 

Besetzung

 y 30.11. Trio »Meetings« - Stephan Holstein (Klarinette & 

Saxophon), Walter Bittner (Percussion), Stephanie Knauer 

(Klavier). Crossover von Jazz und Klassik. 

 y 7.12. Augsburger Motettenchor: »LUX – Vom Dunkel ins 

Licht«. Werke von Tallis, Distler, Pärt, Lauridsen und 

Whitacre.  

 y 14.12. Harald Geerkens, adventliche Orgelmusik 

 y 21.12. AnnaBrass & Johannes Eppelein (Orgel) Weihnachts-

lieder aus aller Welt. 

 ▶ Beginn jeweils 17:00 Uhr

 ▶ Eintritt frei, Spenden sind für den Orgelneubau in St. Anna 

erbeten.

Kirchenmusik an den Weihnachtsfeiertagen

 y Im Rahmen des innenstadtweiten Kantatengottesdienstes 

zu Christi Geburt kommt der erste Teil des »Weihnachts-

oratoriums« von Johann Sebastian Bach (BWV 248/I) zur 

Auȥührung. Mitwirkende sind Solist:innen, der Madrigalchor 
bei St. Anna und die Capella St. Anna. 

 y »Bringt Lauten, Harfen, Geigen mit«. Matinee am 26.12. 

um 11:00 Uhr. Stefan Barcsay (Gitarre), Johannes Eppelein 

(Orgel), Pfarrerin Bettina Böhmer-Lamey (Texte). 

 y »Wie schön leuchtet der Morgenstern« Matinee 6.1. um 11:00 

Uhr. Kihoon Han (Bass),Heejeong Kim (Klavier), Pfarrerin 

Bettina Böhmer-Lamey (Texte).

 ▶ Eintritt frei, Spenden sind für den Orgelneubau in St. Anna 

erbeten.

Regelmäßige Veranstaltungen

Mittagsgebet in der Goldschmiedekapelle

Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen, 12:00 Uhr

Ehepaarkreis 

Jeweils am 2. Dienstag im Monat um 16:30 Uhr 

 y Kontakt: Dieter und Ilse Benning, Tel.: (08 21) 51 22 71, 

idbenning@t-online.de

Frauenrunde 

Jeweils am 1. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr 

 y Kontakt: El޲ Görig, Tel.:(08 21) 52 72 45 oder  
Heidi Puschmann, Tel.: (08 21) 15 75 90

Gottesdienste im Seniorenzentrum Servatius

Jeweils Mittwoch um 15:00 Uhr

am 10.9., 24.9., 8.10., 22.10., 5.11., 19.11.

Anna Mäuse – Mutter-Kind-Gruppe 

Donnerstag, 15:30 Uhr

 y Kontakt: Laura Römer, Tel.: 0163 / 7208856,  

laura@schurig-home.de

Gemeinsames Essen 

11.01. im Anschluss an den Gottesdienst

Kirchenkaȥee
immer am zweiten Sonntag im Monat im Anschluss an 

den Gottesdienst

Mittagstisch

mittwochs im Anschluss an das Mittagsgebet: 12:20 Uhr

Empf. Unkostenbeitrag 2€, 

Anmeldung bis Di. 12:00 Uhr: (0821) 450 17-5140

Kontakte

Sekretärin Dorothee Saunders, Annemarie Schulze-Sieb-

ert, Tel.: (08 21) 450 17-5100, pfarramt.stanna.a@elkb.de, 

Mo-Do 9:00 - 12:00, Mi 10:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr

Mesnerinnen + Mesner: Jürgen Kraus, Irina Faber,

Anastasia Georgitsa-Cancar, Tel. 0151 / 57381154

Dekan Frank Kreiselmeier, Tel.: (08 21) 450 17-420,

frank.kreiselmeier@elkb.de 

Pfarrer Thomas Hegner, Tel.: (08 21) 450 17-5120,

thomas.hegner@elkb.de.de 

Kantor Johannes Eppelein, Tel.: (08 21) 450 17-5130,

johannes.eppelein@elkb.de

Öȥnungszeiten der Kirche
Mo 12:00 Uhr - 17:00 Uhr , Di - Sa 10:00 Uhr - 17:00 Uhr, So 

14:00 Uhr - 16:00 Uhr

St. Anna
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Singgottesdienst zum 1. Advent mit Auȥührung der Advents-

musik »Siehe, dein König kommt zu dir« von J. Eppelein - Chor 
der Mitsingkantate, AnnaBrass, Harald Geerkens (Orgel) 

 y So. 30.11., 10:00 Uhr, St. Anna 

Soiree zum 1. Advent »Auf dem Weg« – Musik zur Adventszeit 
im Crossover von Jazz und Klassik mit dem Trio »Meetings«

 y So. 30.11., 17:00 Uhr, St. Anna 

»Weihnachten vocal« – Chormusik zu Advent und Weih-

nachten mit dem Collegium Vocale Friedberg
 y Sa. 6.12., 19:00 Uhr, St. Jakob 
 y So. 7.12., 17:00 Uhr, St. Andreas 

Soiree zum 2. Advent »LUX - Vom Dunkel ins Licht« – Augs-

burger Motettenchor
 y Sa.  6.12., 17:00 Uhr, Christuskirche Schwabmünchen
 y So. 7.12., 17:00 Uhr, St. Anna

Lullaby – englische Chormusik der Tudorzeit zu Advent und 
Weihnachten mit dem Vokal Ensemble München

 y Sa. 13.12., 17:00 Uhr, St. Anna

Weihnachtsoratorium J.S. Bach – Domsingknaben Augsburg 
Kantaten I-III 

 y So. 14.12., 16:00 Uhr, Heilig Kreuz
Kantaten IV-VI 

 y So. 14.12., 19:00 Uhr, Heilig Kreuz

Soiree zum 3. Advent »Gaudete - Freuet euch!« – Advent-

liche Orgelmusik mit Harald Geerkens
 y So. 14.12., 17:00 Uhr, St. Anna

Folk-Weihnacht – Khwaerthon A.B. - Bayerns lutherischste 
Folk-Band 

 y Di. 16.12., 19:00 Uhr, Heilig Kreuz

Swinging Xmas – Spirit of A Bigband 
 y Fr. 19.12., 19:00 Uhr, St. Andreas 

Soiree zum 4. Advent »Christmas Around The World« – 

Weihnachtslieder aus aller Welt mit AnnaBrass
 y So. 21.12., 17:00 Uhr, St. Anna 

Kantatengottesdienst mit der 1. Kantate des »Weihnachts-

oratoriums« von J. S. Bach - Solist:innen, Madrigalchor bei St. 
Anna, Capella St. Anna 

 y Do. 25.12., 10:00 Uhr, St. Anna 

Matinee zum Weihnachtsfest »Bringt Lauten, Harfen, Gei-

gen mit« – Stefan Barcsay (Gitarre) und Johannes Eppelein 
(Orgel)

 y Fr, 26.12., 11:00 Uhr, St. Anna 

Konzert – Projektchor St. Konrad 
 y So. 4.1., 17:00 Uhr, St. Ulrich 

Matinee zum Epiphaniasfest - »Wie schön leuchtet der 

Morgenstern« – Kihoon Han (Bass) und Heejeong Kim 
(Klavier)

 y Di. 6.1., 11:00 Uhr, St. Anna 

Chorkonzert – (nach)weihnachtliche Chormusik mit dem 
Vokalensemble Vox Augustana

 y Sa. 10.1., 19:00 Uhr, St. Jakob

Kantatengottesdienst zum Beginn der Passionszeit mit der 
Alt-Solokantate »Widerstehe doch der Sünde« (BWV 54) von 
J. S. Bach - Regine Jurda (Alt), Capella St. Anna

 y So. 22.2., 10:00 Uhr, St. Anna

Orgelfahrt ins Allgäu für Unterstützer:innen des Orgelneu-

bauprojekts St. Anna - Anmeldung und Informationen unter: 
johannes.eppelein@elkb.de 

 y Sa. 28.2., 9:00-19:00 Uhr, Abfahrt: St. Anna

Kirchenmusik und Konzerte

Kirchenmusik & Konzerte
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Die Jahreslosung 2026: 

»Siehe, ich mache alles 

neu!« steht im biblischen 

Buch der Offenbarung. SIe 
beschreibt in einer Vision 

des Seher Johannes, wie 

Himmel und Erde neu 

geschaffen und Tränen, Tod 
und Leiden überwunden 

werden. In dem Bibelab-

schnitt heißt es:

»Gott wird abwischen alle 

Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr 

sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr 

sein.«

Johannes zeichnet in seiner Vision eine Stadt, die Schutz 

bietet und in der »nichts Unreines« hineinkommt. Denn 
in dieser neuen Welt wohnen die Menschen ganz nah bei 
Gott. Johannes schildert in seinem Text eine komplette Ver-

wandlung. Die alte Welt mit all dem Unrecht, der Einsamkeit 

und der Gewalt wird verwandelt in eine neue, in der es keine 

Tränen mehr geben wird. Denn in dieser neuen Welt wohnen 
die Menschen ganz nah bei Gott. 

Für den Autor geht es bei dem Text nicht nur um eine ober-

 .ächliche Veränderung mit etwas bunter Farbe aus der Tube޳

Vielmehr geht es für Johannes um eine tiefgreifende Ver-

wandlung der Welt und des eigenen Lebens. Die alte Welt 

soll dabei nicht überdeckt, sondern überwunden werden. 

Gott wird wiederum nicht als ein distanzierter Beobachter 

geschildert, sondern als handelnder Gott, der heilt und 
Hoffnung schenkt.

Die Losung ermutigt uns dazu, Veränderungen und Neuan-

fänge im eigenen Leben schon heute zu suchen und zu ge-

stalten. Das kann bedeuten, alte Gewohnheiten abzulegen, 
neue Wege zu gehen oder Beziehungen zu erneuern. 

So kann dann auch schon jetzt aus so manchem Schwarz 

und Grau des Lebens etwas Farbenfroheres werden.

Pfarrer Thomas Schmeckenbecher

angedacht
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30.11. So (1. Advent)

9:30 St. Johannes, 

Gottesdienst m. AM 

(Aujezdsky)

10:00 Heilig Kreuz, 

Familiengottesdienst mit 

Treȥ im Kircheneck (Team)
10:00 St. Andreas, 

Gottesdienst mit St.-

Andreas-Band (Team)

10:00 St. Anna, Gottesdienst 

zur Eröȥnung der 67. Aktion 
von Brot für die Welt mit 

Regionalbischof Klaus 
Stiegler (Kreiselmeier)
10:30 St. Ulrich, 

Familiengottesdienst (Team)

19:30 St. Moritz, 

Ökumenischer Queer-
Gottesdienst zum Welt-Aids-

Tag

2.12. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 

Taizé-Gebet

6.12. Sa (Nikolaustag)

18:00 St. Anna, 

Jugendgottesdienst im 

Advent (Oȥenberger)

7.12. So (2. Advent)

9:30 St. Johannes, 

Gottesdienst (Bestele)

9:30 Zu den Barfüßern, 

Gottesdienst (Hegner)

10:00 St. Anna, Gottesdienst 

m. AM (Kreiselmeier)

10:00 St. Anna, 

Minigottesdienst (Team)

10:00 St. Jakob, 

Gottesdienst m. AM mit der 

Block޳ötengruppe »Allerley 
Flöterey« (Sokol)

10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 

mit Posaunenchor 
(Schmeckenbecher)
19:00 St. Moritz, punkt7 – 30 
Minuten innehalten für die 
Nöte der Welt

9.12. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 

Taizé-Gebet

12.12. Fr

17:00 St. Anna, »Es wird 
nicht dunkel bleiben« 
Ökumenischer Gottesdienst 
für Menschen in Trauer

14.12. So (3. Advent)

9:30 St. Johannes, 

Gottesdienst (Aujezdsky)

9:30 Zu den Barfüßern, 

Gottesdienst (Beltinger)

10:00 St. Andreas, 

Gottesdienst (Neukam)

10:00 St. Anna, Gottesdienst 

(Hegner)

11:00 Heilig Kreuz, 

Gottesdienst (Aujezdsky)

18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 

Kapelle, Abendgottesdienst 

(Hegner)

16.12. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 

Taizé-Gebet

17.12. Mi

10:30 SanderstiȨ - Kapelle 
im 2. Stock, Gottesdienst 

(Krauß)

21.12. So (4. Advent)

10:00 Heilig Kreuz, KiGo-Plus 
(KiGo-Team)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 

m. AM (Böhmer-Lamey)
10:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, 

Seelenherberge - 
Gottesdienst in besonderer 

Form (Burkhardt)
10:30 St. Ulrich, 

Singgottesdienst 

(Oȥenberger)
16:30 Heilig Kreuz, 

Siebenbürger 

Weihnachtsgottesdienst 
(Krauß)
19:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, 

Himmelsleiter-Gottesdienst 

(Team)

24.12. Mi (Heilig Abend)

13:30 Annahof, 

Ökumenische Andacht 
(Haug/Kreiselmeier)
14:45 St. Anna, Gottesdienst 

für die Kleinsten (Hegner)
15:00 St. Jakob, 

Familienchristvesper mit 
Krippenspiel (Team)
15:00 St. Ulrich, 

Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel 
(Schmeckenbecher)
15:00 Zu den Barfüßern, 

Familiengottesdienst (Team)

15:30 St. Andreas, 

Familienchristvesper mit 
Krippenspiel (Maiwald)

Gottesdienste
Dezember 2025 bis Februar 2026

Altarengel in Heilig Kreuz Foto: Gertrud Kellermann

Gottesdienste
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16:00 St. Anna, 
Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Hegner)
16:00 St. Johannes, 
Krippenspiel (Aujezdsky)
16:30 Heilig Kreuz, 
Familiengottesdienst (Team)
17:00 St. Andreas, 
Christvesper (Maiwald/
Klopfer)
17:00 St. Jakob, Christvesper 
(Sokol)
17:00 St. Ulrich, Christvesper 
(Schmeckenbecher)
17:00 Zu den Barfüßern, 
Christvesper (Oȥenberger)
18:00 St. Anna, Christvesper 
(Hegner)
22:00 St. Ulrich, Christmette 
m. AM (Oȥenberger)
22:30 St. Anna, Christmette 
(Ludwig)

25.12. Do (1. 
Weihnachtsfeiertag)

10:00 St. Anna, 
Kantatengottesdienst zum 
Weihnachtsfest m. AM 
(Kreiselmeier)
10:00 St. Jakob, Gottesdienst 
mit der Koreanischen 
Evangelischen Gemeinde 
(Burkhardt/Moon)
15:00 Protestantischer 

Friedhof, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)

26.12. Fr (2. 
Weihnachtsfeiertag)

9:30 St. Johannes, 
Gottesdienst (Aujezdsky)
10:00 St. Andreas, 
Gottesdienst-Matinée 
(Maiwald)
11:00 St. Anna, Matinee zum 
Weihnachtsfest (Eppelein)

28.12. So 
(1. So. n. Christfest)

9:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
mit persönlicher Segnung 
mit Übertragung im ZDF 
(Zahed/Oȥenberger)
10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst (Schneller)

31.12. Mi 
(Altjahresabend)

17:00 St. Andreas, 
Jahresschlussgottesdienst 
(Maiwald)
17:00 St. Anna, 
Ökumenischer Gottesdienst 
(Haug/Hegner)
17:00 St. Johannes, 
Jahresschluss-Gottesdienst 
(Aujezdsky)
17:00 St. Ulrich, Gottesdienst 
zum Altjahresabend 
(Schmeckenbecher)
17:00 Zu den Barfüßern, 
Altjahresabend m. AM 
(Krauß)

1.1. Do (Neujahrstag)

10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst (Krauß)
17:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, 
Neujahresgottesdienst 
(Burkhardt)
18:00 St. Ulrich, Gottesdienst 
mit Segnung zu Neujahr 
(Oȥenberger)

4.1. So 
(2. So. nach Christfest)

9:30 St. Johannes, 
Mitarbeiter-Gottesdienst 
m. AM und Gospelchor 
(Aujezdsky)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
m. AM (Hegner)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
(Oȥenberger)

6.1. Di (Epiphanias)

11:00 St. Anna, Matinee zum 
Epiphaniasfest (Eppelein)
18:00 St. Jakob, Gottesdienst 
der Kirchengemeinden 
Augsburg Mitte mit dem 
Frauenchor Chorado 
(Burkhardt/Oȥenberger)

7.1. Mi

19:00 St. Anna, punkt7 – 30 
Minuten innehalten für die 
Nöte der Welt

9.1. Fr

17:00 St. Moritz, »Es wird 
nicht dunkel bleiben« 
Ökumenischer Gottesdienst 
für Menschen in Trauer

11.1. So 
(1. So. n. Epiphanias)

9:30 Zu den Barfüßern Große 

Sakristei, Gottesdienst (Biet)
10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst m. AM (Krauß)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)
10:00 St. Jakob, Gottesdienst 
m. AM (Sokol)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 

Kapelle, Abendgottesdienst 
(Schmeckenbecher)

13.1. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

16.1. Fr

18:00 St. Anna, »Wenn 
der Wecker nicht mehr 
klingelt...« Segen für den 
Ruhestand (Böhmer-Lamey/ 
Gottwald/ Maiwald)

18.1. So 
(2. So. n. Epiphanias)

9:30 St. Johannes II 

Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
(Krauß)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
m.AM (Hegner)
10:00 St. Andreas, 
Gottesdienst mit St.-
Andreas-Band (Klopfer)
10:30 St. Ulrich, 
Familiengottesdienst 
(Oȥenberger)
11:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst (Krauß)
19:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, 
Himmelsleitergottesdienst 
(Team)

St. Johannes Foto: Aujezdsky
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20.1. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

22.01. Do

19.00 St. Sebastian, 
Ökumenischer Gottesdienst 
(Siefritz/Krauß)

25.1. So 
(3. So. n. Epiphanias)

9:30 St. Johannes II 

Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
(Aujezdsky)
9:30 Zu den Barfüßern Große 

Sakristei, Gottesdienst m. AM 
(Biet)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
(Kreiselmeier)
10:00 Heilig Kreuz, KiGo plus 
(KiGo-Team)
10:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, 
Seelenherberge - 
Gottesdienst in besonderer 
Form (Maiwald)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
gestaltet von den Kon޲s 
(Oȥenberger/Kon޲s)

18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 

Kapelle, Thematischer 
Abendgottesdienst (Krauß)

27.1. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

31.1. Sa

18:00 Zu den Barfüßern 

Große Sakristei, 
Abendgottesdienst (Hegner)

1.2. So 
(letzter So. n. 
Epiphanias)

9:30 St. Johannes II 

Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
m.AM (Aujezdsky)
10:00 St. Andreas 

Gemeindehaus, Gottesdienst 
(Fritsch)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
m. AM (Hegner)
10:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, Kinder/Eltern/
Großelterngottesdienst 
(Zimmer/Team)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)

3.2. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

7.2. Mi

19:00 St. Moritz, punkt7 – 30 
Minuten innehalten für die 
Nöte der Welt

8.2. So (Sexagesimä)

10:00 Heilig Kreuz, 
Vorstellungsgottesdienst mit 
KiGo (Krauß)

10:00 St. Anna, Gottesdienst 
(Lorenz)
10:00 St. Anna, 
Minigottesdienst (Team)
10:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, Gottesdienst 
(Sokol)
10:30 St. Ulrich Heilig-Geist 

Kapelle, Abendgottesdienst 
(Lorenz)
18:00 Zu den Barfüßern, 
Gottesdienst zur Eröȥnung 
des Spirituellen Zentrums 
(Zahed/Team)

10.2. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

13.2. Fr

17:00 St. Anna, »Es wird 
nicht dunkel bleiben« 
Ökumenischer Gottesdienst 
für Menschen in Trauer

15.2. So (Estomihi)

9:30 St. Johannes II 

Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
mit Faschingspredigt 
(Aujezdsky)
10:00 St. Andreas 

Gemeindehaus, Gottesdienst 
m. AM (Prockl)
10:00 St. Anna, Gottesdienst 
m. AM (Böhmer-Lamey)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)
11:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst mit 
Faschingspredigt 
(Aujezdsky)
19:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, 
Himmelsleitergottesdienst 
(Team)

22.2. So (Invocavit)

9:30 Zu den Barfüßern Große 

Sakristei, Gottesdienst m. AM 
(N.N.)
10:00 Heilig Kreuz, 
Gottesdienst m. AM (Krauß)
10:00 St. Anna, 
Kantatengottesdienst zum 
Beginn der Passionszeit 
(Ludwig)
10:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, 
Seelenherberge - 
Gottesdienst in besonderer 
Form (Neukam)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
m. AM (Schmeckenbecher)
18:00 St. Ulrich Heilig-Geist 

Kapelle, Thematischer 
Abendgottesdienst 
(Schmeckenbecher)

24.2. Di

18:00 Zu den Barfüßern, 
Taizé-Gebet

28.2. Sa

18:00 Zu den Barfüßern 

Große Sakristei, 
Abendgottesdienst 
(Schmeckenbecher)

1.3. So (Reminiszere)

9:30 St. Johannes II 

Eschenhofstr. 3, Gottesdienst 
m. AM und Einführung von 
KM W.Krämer (Aujezdsky)
10:00 St. Andreas 

Gemeindehaus, Gottesdienst 
(Neukam)
10:00 St. Jakob 

Gemeindesaal, Kinder/Eltern/
Großelterngottesdienst 
(Zimmer/Team)
10:30 St. Ulrich, Gottesdienst 
(Schmeckenbecher)

St. Johannes Foto: Aujezdsky
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Schneeflöckchen, Weißröckchen...
Freust du dich auch so sehr auf den Winter? Auf den ersten 
Schnee, Eiskristalle am Fenster, auf gemütliches Sofa-
kuscheln mit Plätzchen und heißem Tee? Und natürlich auf 
Weihnachten! Das ist doch das allerallerbeste am Winter! 
Alle Welt freut sich und feiert Jesus Geburtstag, und alle 
sind eingeladen, sogar Siebenschläfer! Ich wünsche dir 
einen supertollen Winter, ein herrliches Weihnachtsfest und 
mindestens ein grandioses Geschenk!
Stupsi

Termine für die Kleinsten...

 ▶ Baby-Segnung am 6.12. um 10:30 Uhr in St. Anna
Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine spannende Zeit 
voller Veränderungen, Herausforderungen und ganz viel 
Liebe und Freude. In dieser Segensfeier wollen wir Eurem 
Kind, Euch als Eltern und Eurer ganzen Familie Gottes Segen 
zusprechen.

 ▶ Baby-Kirchen-Lieder-Singen, immer mittwochs, 9:30 
Uhr in der Kreuzgangkapelle der Barfüßerkirche, oder 
mittwochs, 15:00 Uhr, in der Sing- und Orgelschule im Ge-
meindehaus von Heilig Kreuz für Babys von 0-18 Monate 
und ihre Eltern.

...und für die Großen

 ▶ 29.11. um 15:30 Uhr: Start in den Advent für 9-13jährige 
mit Plätzchenbacken, Filmgucken und gemeinsamen 
Abendessen. Infos unter: www.barfuesser-augsburg.de

Kon3޲ - Sei dabei!
Herzliche Einladung zu Kon3޲ 
für alle Kinder der 3. und 4. 
Klasse. Die Treȥen ޲nden 
ab dem 14.1.2026 immer 
mittwochs von 16:15 -17:45 im 
UlrichsEck statt. Beim letzten 
Treȥen am 18.3. gibt es einen 
feierlichen Abschluss-Gottes-
dienst. Info-Abend am 8.1. um 19:00 Uhr im UlrichsEck.

Kirche kunterbunt am Samstag, 7. Februar
»Frech, wild und wundervoll« wird es wieder, wenn wir 
am 7.2. in St. Ulrich Kirche kunterbunt feiern. Ab 14:30 
Uhr ist Ankommen, dann wird gespielt, gesungen, eine 
Bibelgeschichte erlebt und zum Schluss gegessen. Es geht 
bis 17 Uhr. Eingeladen sind alle: groß und klein, Kinder und 
Erwachsene! 

Veranstaltungen für Kinder und Familien 
Kinder- und Familiengottesdienste ޲ndet ihr in der 
Gottesdienstübersicht auf den Seiten16-18. Aktuelle Ver-
anstaltungen für Kinder und Familien gibt es auch in der 
Churchpool-Gruppe »A-Familien«.

                  Hallo Kinder!

Herzliche Einladung zum Kinderbibeltag » JOSEF« 
am 31.1.2026 von 10:00-16:00 Uhr, für Kinder der 1. bis 4. 
Klasse im Pfarrsaal St.Max, Franziskanergasse 
Infos und Anmeldung: www.barfuesser-augsburg.de

Kinder
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